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Jahreschronik 1989/90
1. Oktober 1989 bis 30. September 1990

Lenzburgs älteste Einwohner und Einwohnerinnen (80jährig und älter)

geb. 1893 Frei Olga

» 1895 Döbeli-Müri Samuel
» 1895 Frey-Hunziker Emma

» 1896 Suter-Dietiker Maria
» 1896 Urech-Zobrist Hulda

» 1897 Baumann-Mognol Louise
» 1897 Kieser-GeißbergerVerena
» 1897 Kull-Keller Frida
» 1897 Ott Anna
» 1897 Rohr-Weber Anna
» 1897 Saxer-Homberger Frieda
» 1897 Wolleb-Müller Hilda

» 1898 Berner-Sandmeier Bertha
» 1898 Emmenegger-Widmer Clara
» 1898 Gloor Marie
» 1898 Johner-Pénin Marie
» 1898 Kloter-Bigger Martina
» 1898 Kuli Jakob
» 1898 Schwarz-Fischer Margaritha
» 1898 Stadler-Matter Bertha
» 1898 StockerPaul
» 1898 Wuillemin-Genilloud Charles

» 1899 Baumann Emma
» 1899 Bertschi Theodor
» 1899 Bohnenblust Margaretha
» 1899 von Hoven-Frei Louise
» 1899 Wächter Adolf
» 1899 Widmer-Kunz Anna
» 1899 Zülle-Gautschi Rosa

» 1900 Eichenberger-Vogt Alice
» 1900 Loß-Frey Emma
» 1900 Pilloud-Grivel Elise-Charlotte
» 1900 Stadler-Müller Gertrud
» 1900 Wernli-Dielmann Adolf
» 1900 Widmer-Kohler Mina

geb. 1901 Baldinger-Markwalder Louise
1901 Fink-Siegrist Marie
1901 Furter Emma
1901 Häfeli-Kaiser Hulda
1901 Härdi-Furter Frieda
1901 Hemmeler-Schardt Emma
1901 Iten-Thut Martha
1901 Jakob Gertrud
1901 Kägi-Heuberger Maria
1901 Klauenbösch-Dätwyler Marie
1901 Meier Eduard
1901 Meier Berta
1901 Müller Gertrud
1901 Rohr-Gloor Rosa
1901 Schneider-Schneider Hermann
1901 Schneider Rosa
1901 Thomi Hans
1901 Wuillemin-Genilloud Louise

1902 Bieri-Schär Bertha
1902 Bottinelli-Küng Anna
1902 Frey-Indlekofer Emmy
1902 Furter-Rodel Klara
1902 Gmachel-Scherrer Dominikus
1902 Hofmann Gotthilf
1902 Pircher-Graf Klara
1902 Rohr Emma
1902 Schweikert-Niederer Olga
1902 Senn-Berner Martha
1902 Tanner-Morf Bertha
1902 Toggweiler-Beusch Berta
1902 Wälli Emma
1902 Wegmüller-Lerch Ida
1902 Widrig-Andel Emilie

1903 Baumann-Signer Mina
1903 Büchli Margarete
1903 Curty-Neumaier Luise
1903 Häfeli-Seiffert Katharine
1903 Haller-Rasmussen Martha
1903 Hänny-Dubach Hans
1903 Krebs-Frei Fritz
1903 Krebs-Frei Emma
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1903 Künzler Frieda
1903 Moser-Gerber Friedrich
1903 Müller-Nötzli Hedwig
1903 Rilliet Rosalie
1903 Schneider-Wernli Ida
1903 Urech-Frei Elisabeth
1903 Widmer-Kohler Hans
1903 Willener-Meier Klara

1904 Baumann-Kleis Madeleine
1904 Brüngger Fritz
1904 Dietiker Jakob
1904 Dietiker-Burkhardt Wilhelm
1904 Furter Margarithe
1904 Gugolz-Brucker Emilie
1904 Häfeli-Schlichther Maria
1904 Hanselmann-Wipf Max
1904 Hefti-Waldispühl Elisabeth
1904 Huber-Furrer Alice
1904 Kleiner Ernst
1904 Rufli-Senn Jakob
1904 Schwyter-Brem Klara
1904 Widmer-Zimmermann Lina

1905 Auth-Schäfer Amalie
1905 Baldinger-Werder Anna
1905 Breitenstein-Riva Margaretha
1905 Dietiker Max
1905 Geiger-Hauri Martha
1905 Gmachel-Scherrer Rosa
1905 Gsell-Obrist Martin
1905 Häggi-Rupp Margaretha
1905 Hediger-Haller Rosa
1905 Hunziker-Barfuß Martha
1905 Kieser-Vogt Elise
1905 Killer-Humbel Walter
1905 König-Hunziker Rosa
1905 Leder-Wächter Ida
1905 Loß-Wehrli Frieda
1905 Morof-Erismann Johannes
1905 Plüß Emma
1905 Plüß-Bertschi Martha
1905 Riniker Gertrud
1905 Rufli-Senn Marguerite
1905 Rupp-Meier Rosa
1905 Simmen-Bauer Emilie
1905 Torgier Anna
1905 Winterberg Bertha

1906 Bissegger Erna
1906 Brütel-Heuberger Fritz
1906 Döbeli-Müri Bertha
1906 Gloor-Haller Otto

geb. 1906 Killer-Humbel Elsa
» 1906 Meier-Rohr Josef
» 1906 Meier Karl
» 1906 Meyer-Simmler Anna
» 1906 Mieg Peter
» 1906 Rufener-Steidle Gertrud
» 1906 Scheuber Otto
» 1906 Schmalz-Fuchs Johanna
» 1906 Schwammberger-Herzig Alice
» 1906 Seiler Leni
» 1906 Täschler-Hofer Fritz
» 1906 Weber-Müller Hedwig
» 1906 Zehnder-Härri Elise

» 1907 Bächli-Fischer Walter
» 1907 Berli-Kirchhof Olga
» 1907 Bissegger-Brühl Kurt
» 1907 Bolliger Gertrud
» 1907 Brunner-Tanner Anna
» 1907 Bryner-Huber Frieda
» 1907 Bühler-Furter Martha
» 1907 Busch-Sonnenberg Hildegard
» 1907 Dahinden-Theuer Karolina
» 1907 Furter Lucie
» 1907 Gehrig-Mader Ursula
» 1907 Glauser Ida
» 1907 Gloor-Scheuber Marie
» 1907 Hänny-Dubach Gertrud
» 1907 Hanselmann-Gehrig Rosa
» 1907 Hässig-Bertschi Eduard
» 1907 Häusermann-Huber Ernst
» 1907 Hausmann-Keller Gertrud
» 1907 Huber-Joß Rose
» 1907 Lüscher-Lüscher Hedwig
» 1907 Mieg-Sandmeier Gertrud
» 1907 Moser-Gerber Louise
» 1907 Schär Emma
» 1907 Schnyder-Wallimann Maria
» 1907 Schurr-Zimmermann Margerete
» 1907 Sieber-Graf Friedrich
» 1907 Spälti-Frei Martha
» 1907 Stettler-Ginnutt Martha
» 1907 Studler-Peter Fritz
» 1907 Uhr-Schelbert Magdalena
» 1907 Wälti-Hirt Hulda
» 1907 Wyß-Brugger Margaretha
» 1907 Zobrist-Schieß Berta
» 1907 Zürcher-Rastetter Hilda

» 1908 Ammann-Schärer Max
» 1908 Balmer-Stofer Jakob
» 1908 Baumann-Meier Bertha



geb. 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908

» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908

» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908
» 1908

1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909
1909

Frauenfelder-Meier Martha geb.
Galli Hedwig »

Geißmann-Otz Emilie »

Graber-Bieri Klara »

Hofmann-Wernli Frieda »

Hunziker Ella »

Ltischer-Lüscher Paul »

Meier Frida »

Meiliger Marta »

Meyer-Thüler Ida »

Mollet-Meyer Willy »

Niederhauser-Eichenberger Meta »

Rohr-Marti Lina »

Roth Adolf »

Sager Emil »

Schwander Lydia »

Siegrist Margareth »

Steiner-Kohl Hedwig »

Vogt-Benz Elfriede »

Welte-Klausmann Emilie »

Welte-Klausmann Walter »

Wernli-Dielmann Emma »

Widmer Ernst »

Wildi-Bauer Marie »

Wullschleger Anna
Wydler-Ammann Marie

»

Aebischer-Schaffner Rosa »

Attenhofer-Müller Klara »

Baldinger-Kasper Bertha »

Bärfuß-Horisberger Eduard »

Bolliger-Wipf Hedwig »

Brunner Karl »

Dietiker-Burkhardt Frieda »

Eisenmenger Elisabeth »

Fehlmann-Rohr Rosa »

Feuz-Gradwohl Marie »

Flückiger-Steiner Margrith »

Frey-Lenggenhager Fanny »

Gehrig-Wernli Pauline »

Gsell-Obrist Anna »

Häfeli-Lüscher Klara »

Haller-Schmits Ruth »

Härdi-Furter Charles »

Hässig-Bertschi Anna »

Häusler-Schärer Klara »

Hefti-Waldispühl Franz »

Hefti-Scheuber Ida »

Herrmann-Marti Gertrud »

Hunziker-Haller Arthur »

Kaufmann-Reulecke Helene »

Kieser-Welte Theodor

1909 König-Oberli Olga
1909 Köppel-Glauser Anna
1909 Lehmann-Dannacher Hans
1909 Leutwyler-Hediger Marie
1909 Lips-Schürch Klara
1909 Maibohm-Härdi Margaretha
1909 Mayerle-Sto Josef
1909 Meier-Rohr Johanna
1909 Mengozzi-Baumann Frieda
1909 Niederhauser-Eichenberger Friedrich
1909 Nußbaum-Brugger Anna
1909 Reinacher Silvia
1909 Ringel-Figi Karolina
1909 Rohr-Feigel Lina
1909 Salm-Käser Hedwig
1909 Schäfer-Hutter Elisabeth
1909 Schenkel-Kauth Lea
1909 Schildknecht-Walder Walter
1909 Suter-Baschung Anna
1909 Suter-Rätzer Walter
1909 Täschler-Hofer Margrit
1909 Tobler-Hämmerli Jakob
1909 Vock Max
1909 Wobmann-Leuenberger Ida

1910 Bacher-Nussbaumer Adelheid
1910 Bacher-Nussbaumer Werner
1910 Baumann Marie
1910 Bühler Werner
1910 Bühler-Zieher Paul
1910 Bütikofer Martha
1910 Felder Josef
1910 Frey-Dätwyler Ernst
1910 Fuchs-Hollinger Paula
1910 Ging-Meier Martha
1910 Gloor-Haller Seline
1910 Guidi-Hefti Albert
1910 Hefti-Scheuber J akob
1910 Horlacher-Stark Emil
1910 Horlacher-Stark Gertrud
1910 Huber-Meier Lotte
1910 Huber-Vollenweider Elisa
1910 Hunziker-Vienne Paul
1910 Hurni-Greuter Hulda
1910 Kieser-Hausherr Elise
1910 Kuhn-Gut Emma
1910 Kunz-Herrmann Werner
1910 Ledergerber Hedwig
1910 Leutwyler-Hediger Hans
1910 Maag-Golaz Ida
1910 Martin-Nußbaum Helene
1910 Mever-Häberlin Robert
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geb. 1910 Morof-Erismann Klara
1910 Niggli Johanna
1910 Oberli-Gschwend Nina
1910 Pfenninger-Urech Lina
1910 Rohr-Hauri Siegfried
1910 Rolli-SpringJohanna
1910 Salm Hans
1910 Schildknecht-Walder Elisa
1910 Schneider-Schneider Fanny
1910 Spycher-Sinniger Albrecht

geb. 1910 Weber-Hostettler Julia
1910 Weiß-Holliger Hermann
1910 Weiß-Holliger Margrit
1910 Wildi-Eichenberglrma
1910 Winkler-Koch Leonore
1910 Wyler-Spathelf Hedwig

(nach freundlichen Angaben
der Einwohnerkontrolle)

Oktober 1989
Veranstaltungen

6. Von der Burghaldenstraße zügelt Albani Sport in die Aavorstadt, wo er zusammen mit
dem Modehaus Strebel und der Firma Ratano (Porzellanfiguren) ein um- und ausgebautes
Geschäftshaus bezieht. - 7. Der Schweizer Regisseur Urs Odermatt diskutiert im Anschluß
an die Vorführung seines Filmes «Gekauftes Glück» im Kino Löwen mit dem Publikum. —

7./8. Eine internationale Katzenausstellung findet in der Mehrzweckhalle statt. — 14.

Aktion Fensterladen: Bereits ist das Jahr wieder so weit fortgeschritten, daß die
Konfirmanden älteren Leuten bei den Einwinterungsarbeiten helfen können. — 19. Wie üblich
berät der Einwohnerrat in dieser Jahreszeit das Budget der Einwohnergemeinde und der
Städtischen Werke für das kommende Jahr. Auch über eine Reallohnerhöhung für das

Gemeindepersonal wird abgestimmt. Beide Geschäfte müssen aber noch vom Stimmbürger
an der Urne gutgeheißen werden. Kredite bewilligt der Einwohnerrat für den Neubau der

Kanalisationsleitung im Lenzhardgebiet und für den Neubau eines «Kreisels» an der
jetzigen Kreuzung Ringstraße West/Industriestraße. — 21. Die Ortsbürgerkommission lädt
zu einer Ausstellung im Burghaldenhaus ein. Der Maler Heinz Soell aus Bensheim/BRD
zeigt seine Lenzburger Impressionen bis am 12. November. - 26. Die erste Veranstaltung
der Vereinigung für Natur und Heimat ist eine Führung durch die Wechselausstellung im
Museum Burghalde. Konservator Alfred Huber führt die Besucher durch die Ausstellung
«Lenzburg und Habsburg - zwei mittelalterliche Hochadelsburgen». - 27. Besonders
unheimlich gerät der Joggeliumzug heuer, geistern die vermummten Schützen nach ihrem
Absenden doch durch eine im dicken Nebel liegende Altstadt. — Der letzte Freitag im
Oktober ist im Kirchgemeindehaus wie üblich für den Basar reserviert, welchen die
Frauenvereine von Lenzburg und Staufen gemeinsam durchführen. Erstmals bietet auch
eine Männerarbeitsgruppe Holzspielsachen zum Verkauf an. — Barbara Crettenand-Fischer
eröffnet an der Bahnhofstraße ihre neue Schloß-Parfumerie. - 28. Der Verkehrsverein lädt
alle Neuzuzüger zu einem Stadtrundgang ein. Unter der Führung von Alfred Huber
entdecken sie die Schönheiten ihrer neuen Heimat, und zum Schluß werden sie zu einem
Apéro ins Burghaldenhaus eingeladen. — Vernissage in der Galerie Stadtbibliothek: Valérie
Balmer Müller zeigt in einer Einzelausstellung ihre Zeichnungen (bis am 25. November). -
29. Im Café littéraire liest Maja Beutler, Bern, aus ihren Werken. Wie immer lädt die
Kulturkommission zu dieser Veranstaltung ein. — Bereits ist es wieder Zeit für eine Abendmusik

in der Stadtkirche. Susi Messerli, Orgel, und Heinrich Forster, Viola, spielen Werke

von Buxtehude, Bach, Martin, Ariosti und Kaminski. - 31. Gegen 80 Fünftkläßler dürfen
mit dem Stadtoberförster Nikiaus Lätt im Bergwald junge Bäumchen pflanzen. Daß nebst
kundiger Führung, interessantem Wettbewerb und Bäume pflanzen auch ein Zvieri zum
Programm gehört, macht den Anlaß erst recht toll.
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Verschiedenes

Der Bahnübergang «Zopfgasse» an der Grenze Lenzburg-Staufen ist nun endlich mit
Barrieren gesichert. Der nördlich davon liegende Ubergang «Kulmerweg» wird geschlossen,

damit die Fahrzeuglenker nicht auf diesen unbewachten Übergang ausweichen können.

f am 2. Süß-Päßler Ernst, 1925; am 3. Staud geb. Bolliger Anna, 1912; am 4. Widmer
geb. Freiermuth Emma, 1902; am 10. Brunner geb. Nail Anna, 1912; am 12. Reck
Hans, 1923; am 13. Müller Elise, 1902.

November

1. Die Herbst-Kinderkleiderbörse im Kirchgemeindehaus erfreut sich wie immer großer
Beliebtheit. — 2. Der Elternverein veranstaltet im Kirchgemeindehaus einen Vortrag zum
Thema «Welches Spielzeug für welches Alter?» mit Esther Meier. - 3. Der Herbstkurs der
ökumenischen Erwachsenenbildung steht unter dem Motto «Leben aus welchen
Energien?» An vier Abenden machen sich die Teilnehmer Gedanken über eine christliche
Lebensgestaltung in einer Zeit des Psychobooms und der Esoterik. — 4. Claude Sandoz zeigt
in der Galerie in Lenzburg keramische Arbeiten in Zusammenarbeit mit Max Suter. Die
Ausstellung dauert bis am 2. Dezember. - «Max und Moritz» begeistern die Kinder im
Alten Gemeindesaal mit ihren lustigen Streichen und fröhlichen Liedern. — 5. Nach vier
Jahren finden wieder Einwohnerratswahlen statt. Unter 80 Kandidaten auf fünf Listen
lesen die Stimmbürger aus, welche 40 Einwohnerräte sie die nächsten Jahre vertreten
sollen. Die Sitzverteilung sieht wie folgt aus: Freisinnige Partei und Sozialdemokratische
Partei je 13 Sitze, Schweizerische Volkspartei 6, Christlichdemokratische Volkspartei 5, und
Evangelische Volkspartei 3 Sitze. Zum neuen Stadtammann wird Rolf Bachmann (FDP)
und zum neuen Vizeammann Otto Fischer (SP) gewählt. - 6. Kindergärten und
Unterstufenklassen führen gemeinsam den beliebten «Räbeliechtliumzug» durch. — 7. Einen
vierteiligen Kurs zum Thema «Einführung in die antike Architektur» bietet die Volkshochschule

an. Unter der Leitung von Christian und Claudia Holliger, Umiken, beginnt er heute
im KV-Schulhaus. - 8. Beim 49. Alarm-Aufgebot der Feuerwehr in diesem Jahr handelt es

sich glücklicherweise nur um die Hauptübung, welche in der Oberen Mühle durchgeführt
wird. Von den anderen 48 Alarmen erwiesen sich 11 als Fehlalarme und der Rest
glücklicherweise als lauter kleine Einsätze. — 10. Die Preisverteilung für die Gewinner des

JugendWettbewerbes der Kommission für Jugendarbeit findet dieses Jahr in der Hypothekarbank

statt. Erfreulich viele Arbeiten zum Thema «Ich und Du» sind eingegangen. —

10.—12. Die Neubauten der Gewerbeschule Neuhof können eingeweiht werden. Dazu
gehört auch ein Tag der offenen Tür, an welchem die Bevölkerung die Sportanlagen, die
Hauswirtschaftsschule und die Sanitätshilfsstelle besichtigen kann. — 11. Margot Schwarz,
Zürich, stellt ihr neues Werk «Mit Freu(n)den am Tisch» der Öffentlichkeit vor. Die
Ortsbürger-Kommission lädt zu dieser Buchvernissage ins Burghaldenhaus ein. — An der
Lenzhardstraße wird der neue Tempel der Zeugen Jehovas eingeweiht, der in nur vier
Tagen von 230 Freiwilligen erstellt worden ist. - 12. Der Reitverein lädt aus Anlaß des

20jährigen Bestehens der Reitbahn Lenzburg alle Interessierten zu einer Reitvorstellung
ein. —16. Im Rittersaal auf dem Schloß spricht Bundesrat Otto Stich zum Thema «Geld und
Geist in der modernen Eidgenossenschaft» im Rahmen der «Aktion Begegnung 91» und auf
Einladung des Stapferhauses. - Im Kirchgemeindehaus spielt das Puppentheater Bleisch
«Jedermann» im Anschluß an die Generalversammlung der Bibliotheksgesellschaft. — 17.

«Zwischen Steppensee und Puszta» heißt der Film über die Tier- und Pflanzenwelt am
Neusiedlersee, den Werner Härdi, Uerkheim, bei der «Vereinigung für Natur und Heimat»
zeigt. — 18. Zu einer «Waldputzete» rund ums Schloß laden die Freunde der Lenzburg ein.
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- Bis am 10. Dezember sind in der Galerie Rathausgasse unter dem Motto «Epigramme
1988/89 Werke von Hans Rudolf Roth zu sehen. - Das Art Atelier Aquatinta lädt ebenfalls
zu einer Vernissage ein: «Lindi» zeigt Gemälde, Zeichnungen, Radierungen und Skulpturen.

— Die Jungbürger der Stadt werden wie jedes Jahr vom Stadtrat empfangen. Nach
einer Besichtigung der Neubauten der Gewerbeschule Neuhof und einem Apéro sind alle
zum Nachtessen im Hotel Haller eingeladen. — Bereits das 1000. Kind erblickt im Geburtshaus

«Storchennest» das Licht der Welt. —19. Mariella Mehr liest im Café littéraire aus ihren
aufrüttelnden Texten. — Zur 2. Abendmusik in der Stadtkirche laden Verena Grädel,
Sopran, Martin Kunz, Violine und Viola, und Ernst Dößegger, Klavier, ein. Es erklingen
Werke von Mozart und Brahms. — 21. Aus dem ehemaligen Hotel Sternen wird nach
längerem «Dornröschenschlaf» und langer Bauzeit ein «Mr. Pickwick Pub». — 25. Der
Musikverein lädt zu einem Cäcilienball in den Alten Gemeindesaal ein. - 26. Mit einer
Stimmbeteiligung von fast 701 der Stimmberechtigten wird der Voranschlag 1990 der
Einwohnergemeinde und der Städtischen Werke mit 2518 Ja gegen 331 Nein gutgeheißen.
Auch einer Reallohnerhöhung für das städtische Personal wird zugestimmt. Besonders froh
ist man aber über die Zustimmung zur Verlegung der Schießanlage von der Schützenmatte
in die Kiesgrube Lenzhard.

Verschiedenes

Die ehemalige Papierwarenfabrik Häusler, Frey & Co. an der Angelrainstraße wird
abgerissen. An dieser Stelle soll ein Neubau mit Büros und Wohnungen errichtet werden.

f am 16. Suter geb. Gysi Martha, 1903; am 19. Schärer geb. Fricker Hulda, 1896; am 22.
Humard-Näf Marcel, 1911; am 23. Büchli geb. Liechti Marie, 1895; am 28. Hunziker
geb. Haller Anna, 1907; am 29. Baldinger-Werder Gottlieb, 1905; am 29. Schärer
Ernst, 1903.

Dezember
Veranstaltungen

1. An zwei Abenden zeigt die «Ballettschule im Zentrum» im Alten Gemeindesaal, was
kleine und große Ballettratten alles lernen können. Unter der Leitung von Ruth Häusermann

zeigen 141 Kinder auf der Bühne das Stück von den «wilden Kerlen». — Dank
anhaltender Kälte ist der Fünfweiher zugefroren. Leider kann er aber nicht befahren
werden, weil infolge eines Dammbruchs das Wasser unter der Eisschicht abgeflossen ist. —

In einer Foyer-Ausstellung im Müli-Märt zeigt Elisabeth Broch ihre reizenden Puppen (bis
3. Januar). — Mit Margrit Wyß, Kölliken, kann man sich in Gedanken auf eine Abenteuerreise

nach Costa Rica und Panama begeben. Der Dia-Vortrag findet im Rahmen der
Vortragsreihe der «Vereinigung für Natur und Heimat» statt. - 2. Wiederum präsentiert die
Kulturkommission in der Galerie Stadtbibliothek Werke von zwanzig Künstlern aus dem
Bezirk Lenzburg. Diese vielseitige Ausstellung ist während des ganzen Monats Dezember
zu sehen. - Zugunsten der Pensionäre des Alterszentrums findet wie jedes Jahr am Samstag
vor dem ersten Advent der Altersheimbazar statt. - 6. Als Einstimmung in die Adventszeit
ist eine ökumenische Adventsfeier im Kirchgemeindehaus gedacht. Das «Duo Cantabile»
begleitet die Feier musikalisch. - Mit Wein und Wurstweggen bewirtet und mit dem Dank
des Stadtrates verabschiedet werden die Wehrmänner des Jahrganges 1939 im Rathaus. —

Während zwei Wochen können im Jugendhaus Tommasini wieder die herrlich duftenden
Bienenwachskerzen gezogen werden. — 8. Der Einwohnerrat tritt zur letzten Sitzung der
Amtsperiode zusammen. Er genehmigt ein reduziertes Projekt für die Sanierung des
Schwimmbades. Nach der Verabschiedung von Stadtammann Albin Härdi, von
Vizeammann Rolf Klauenbösch und von Stadtrat Urs F. Meier sowie von der Einwohnerratspräsidentin

Frieda Wolleb disloziert der Rat zu einem Abschiedsfest ins Kirchgemeinde-
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haus. - 9. Die Weihnachtsausstellung in der Galerie in Len2burg umfaßt Werke von
Christoph Gredinger, Peter Roesch, Hugo Suter, Christoph Storz und Rolf Winnewisser.
Sie dauert - mit einem Unterbruch über die Festtage — bis am 19. Januar. — 10. Mit einem
Becher Glühwein kann man getrost dabei sein, bis alle 44 Teilnehmer des Chlausklöpf-
Wettbewerbs ihr Pensum absolviert haben. — Ein weiteres Café littéraire offeriert die
Kulturkommission: Helen Meier liest aus ihren Werken. — Was wäre die Adventszeit ohne
das «Offene Singen» mit Edy Binggeli und seinen Schülerchören in der Stadtkirchep Gerne
folgen wieder viele Zuhörer und Mitsänger der Einladung und genießen die feierliche
Stunde am späten Sonntagnachmittag. — 14. Der Chlausmarkttag (beziehungsweise die

Nacht!) verläuft einigermaßen in geordneten Bahnen und der Unfug hält sich glücklicherweise

in Grenzen. Während des Tages besuchen viele Leute den attraktiven Warenmarkt
und abends besucht der Stadtchlaus mit seinen Helfern, und wie immer begleitet vom Esel,
die Kinder im Städtchen. — 15. Zur Altersweihnacht im Kirchgemeindehaus versammeln
sich auf Einladung der Gemeinnützigen Frauen und der «Pro Senectute» wieder viele
Senioren, um gemeinsam einen besinnlichen Nachmittag zu verbringen. Nicht nur wird ein
feiner Zvieri offeriert, auch fürs Gemüt wird gesorgt: Edy Binggeli singt mit einem
Kinderchor und Lotti Urech rezitiert Weihnachtsgedichte. - 18. Die Ortsbürger versammeln

sich zur «Dezembergmeind», um über den Voranschlag 1990 und den Umbau des

Kutscherhauses zu beraten. Auch Wahlen für die ortsbürgerliche Finanzkommission sind
nötig und eine Einbürgerung wird gutgeheißen. — 24. Den Christnachtgottesdienst in der
Stadtkirche verschönert die Brass Band Imperial und in der Mitternachtsmesse in der
katholischen Kirche wird Mozarts Krönungsmesse aufgeführt. — 27. Das Schweizer Kinder-

und Jugendtheater spielt im Alten Gemeindesaal die Geschichte vom Meister Eder
und seinem Pumuckl. — 30. Ein Rockkonzert zum Jahresschluß findet mit den beiden
Gruppen «The Piumenos» und «Pull My Daisy» im Jugendhaus Tommasini statt. - 31. Die
Nachfolgerin von Walter Bertschi-Roeschli hat sich entschlossen, das traditionsreiche
Geschäft an der Rathausgasse zu schließen. Diesen Schritt bedauert die Bevölkerung sehr.

f am 11. Zehnder-Betschart Herbert, 1927; am 14. Bertschi-Kuhn Ernst, 1931; am 22.
Ammann geb. Schärer Julie, 1918; Fuhrer geb. Schärer Maria, 1902; am 25. Hunziker
geb. Amrein Hedwig, 1912; Julier geb. Ebinger Martha, 1920.

Januar 1990
Veranstaltungen

1. Der neue Stadtammann Rolf Bachmann hat bereits seinen ersten öffentlichen Auftritt.
Er begrüßt am Neujahrsapéro im Alten Gemeindesaal die zahlreich erschienenen Gäste und
hält Rückblick auf das vergangene und Ausschau auf das kommende Jahr. Besinnliche
Gedanken zum Jahreswechsel äußert Hansruedi Höchli. - Am Neujahrstag findet auch das
beliebte Klavierkonzert mit Leonore Katsch wieder statt, diesmal im Alten Gemeindesaal.

- 3. Über die «Biologie der Geschwülste» informiert der Volkshochschulkurs, welcher in
der Handelsschule KV beginnt. Referent und Leiter ist Max Sommerhaider. - 4. Mit
Beginn des neuen Jahres ist das neue Abfallreglement in Kraft getreten, welches die
Sackgebühr für die Kehrichtentsorgung vorsieht. So werden von den Kehrichtwagen nur
noch die offiziellen Kehrichtsäcke oder diejenigen mit Gebührenklebern mitgenommen. —

Die SBB eröffnen ein Reisebüro im ehemaligen Seetaler-Wartsaal. Das Reisebüro dient
künftig auch als Ausbildungsplatz, soll doch der Bahnhof Lenzburg ab diesem Sommer zu
einem sogenannten Lehrbahnhof werden. — Die Ökumenische Erwachsenenbildung bietet
einen dreiteiligen politischen Kurs zum Thema «Widerstandsrecht — auch in der Demokratie?»

an. — 8. An der Hendschikerstraße eröffnet Dr. Peter Wartmann gemeinsam mit Dr.
Beat Hilfiker eine Praxis für Orthopädische Chirurgie. — 9. Wilfried Zollinger, Klingnau,
nimmt seine Arbeit als neuer Dirigent der Stadtmusik auf. — 12. Im Museum Burghalde
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wird eine neue Wechselausstellung eröffnet. Die Themen heißen «Die Stadt im Mittelalter»
und «Die Stadtmauern von Lenzburg». Sie ist bis am 15. Juli zu sehen. —13. Die katholische
Kirchgemeinde Lenzburg lädt zu ihrem Pfarreifamilienabend unter dem Motto «Regenbogen»

in den Gemeindesaal Niederlenz ein. - Vernissage in der Galerie Stadtbibliothek:
Christa Hostettler zeigt Holzschnitte und Plastiken. - 14. Musik für drei Bassetthörner ist
in einer Abendmusik in der Stadtkirche zu hören. Dieses selten gespielte Instrument wird
von Barbara Boppart, Peter Feurer und Jürg Frey vorgestellt. - Die Freiämter Schriftstellerin

Ana Lang liest im Café littéraire im Restaurant Hirschen. Eingeladen hat wie immer die
Kulturkommission. — 21. Wieder einmal ist in der Stadtkirche eine kommentierte Bach-
Kantate zu hören. Als Solisten treten Maria Glarner-Rinderknecht, Markus Barth und
Hans-Ulrich Scheibler auf, begleitet von Chor und Orchester des Musikvereins. Kommentar

und Leitung liegen in den Händen von Ernst Wilhelm. — 25. Der neugewählte
Einwohnerrat tritt zur ersten Sitzung zusammen. Zum neuen Präsidenten wird René
JeanRichard (FPL), zum Vizepräsidenten Heinz Niederhauser (SP) gewählt. - 27. Der
Beginn der Sportferien ist nicht für alle Schüler ein Grund zur Freude, müssen doch wegen
des Schneemangels die Skilager in Churwalden und auf der Engstligenalp abgesagt werden.

Verschiedenes

Zwei schöne Porträts vom Maler Felix Maria Diogg, Gottlieb und Elisabeth Hüner-
wadel-Saxer darstellend, erhält das Museum Burghalde von den Nachkommen der Hüner-
wadel-Familie geschenkt. - Zum neuen Präsidenten der Stiftung Schloß Lenzburg wird
anstelle des altershalber zurücktretenden Dr. Ernst Burren Hans Erich Roth, Lenzburg,
gewählt. - Am Sandweg eröffnet Antonia Rigaglia eine Boutique mit schicker italienischer
Mode.

f am 1. Niederhauser-Lischer Otto, 1920; am 2. Spengler geb. Bosch Hedwig, 1898; am
6. Stettler-Ginnutt Johann, 1904; am 8. Lucca geb. Schulze Regina, 1929; am 9. Hauert
Margaritha, 1916; am 11. Urech Paul, 1896; am 13. Köchli geb. Schiaich Margreth, 1910;

am 16. Gubler-Beyeler Hans-Jörg, 1942; am 22. Zubler geb. Maurhof Marta, 1911; am
23. Benz geb. Hochuli Emma, 1897; am 27. Läuppi geb. Stirnemann Alice, 1918; am
29. Guerdi-Hediger Renzo, 1922; am 30. Jaquet geb. Feuerstein Maria, 1902.

Februar
Veranstaltungen

5.-9. Winterferienzeit ist für rund 150 Kinder von etwa 5 bis 12 Jahren auch «Rumpel-
chischte-Zyt». Mit Begeisterung nehmen sie an den Spiel- und Bastelnachmittagen im
Kirchgemeindehaus teil. - 8. «Mues das sii?» fragt das Cabaret Rotstift in seinem Programm
im Alten Gemeindesaal. — 10. Drei Künstler zeigen bis am 10. März in der Galerie in
Lenzburg ihre Arbeiten: Walter Müller, Christian Rothacher und Harold Studer. - 11. Die
in Basel lebende tschechische Schriftstellerin Irena Brezna liest im Café littéraire. -17. Falls
dem Zuhörer im Alten Gemeindesaal die Sache spanisch vorkommt, täuscht er sich nicht :

die Theatergruppe «Aires de Espana» spielt ein Stück in spanischer Sprache «3 sombreros
de copa». - 19. Uber das Kurdenproblem referiert im Kirchgemeindehaus die Genfer
Juristin Denise Graf. Ihr Referat trägt den Titel «Die Kurden - ein Volk, das es nicht geben
darf». — 21. Das Märchentheater Sabine Rasser spielt im Alten Gemeindesaal das Stück
«Zwerg Nase». - 22. Die «Vereinigung für Natur und Heimat» lädt zu einer Museumsführung

ein. Peter Frey, Aarau, führt durch die Wechselausstellung «Die Stadtmauern von
Lenzburg». - 24. Der beliebte Fasnachtsumzug, organisiert vom Elternverein und begleitet
von den «Schloßgeischt-Schränzern», wird immer länger. Viele Kinder genießen das
Verkleiden und Schminken und treffen sich zum Umzug durch die Stadt. — Die Erwachse-
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nen treffen sich aus Anlaß der Generalversammlung der Hypothekarbank zu Hunderten in
der Mehrzweckhalle und anschließend bei der beliebten Bernerplatte in den verschiedenen
Gaststätten. - Im Kirchgemeindehaus findet die zweite Friedenstagung statt. - Am Abend
geben Marietta Schlegel und Sven Bösiger ein Konzert im TomTomCafé. - Zu einer

Druckvorführung laden Iris Hippele und Georges Wenger ein. Dieser Künstler stellt
gegenwärtig im Art Atelier Aquatinta seine Werke aus.

Verschiedenes

Bis Ende März stellt Hanna Hauri im Café West ihre Fotografien vom Hallwilersee aus.

f am 6. Zimmermann Paul, 1912; am 7. Bertschinger Werner, 1901; Fischer geb. von
Matt Elisabeth, 1908; am 11. Willener geb. Schmid Carola, 1900; am 21. Darda geb.
Plum Anneliese, 1939.

März
Veranstaltungen

3./4. Der Gilera-Club Aargau lädt zu einer Motor-Bike-Show in die Mehrzweckhalle ein.
— 4. Im letzten Café littéraire der Saison gibt die Schriftstellerin Rosmarie Keller aus

Untersiggenthal eine Kostprobe ihres Könnens. — 4. Abendmusik in der Stadtkirche: Unter
der Leitung von Thomas Baldinger musizieren der Chor «Musica Vocalis Rara» und
Instrumentalisten. - 5. Die außerordentliche reformierte Kirchgemeindeversammlung
stimmt einer Renovation der Stadtkirche zu. Fast zwei Millionen Franken müssen für diese

Sanierung aufgebracht werden. - Der Verein «Kind und Krankenhaus» lädt zu einem
Vortrag mit der Ernährungsberaterin Monique Mura ins Kirchgemeindehaus ein. Sie

spricht zum Thema «Gesunde Ernährung beim Kind — eine Chance im Erwachsenenalter?».

— 7./8. Die Arbeiten der Lehrabschlußprüfungen der Floristen sind in der
Mehrzweckhalle ausgestellt und verwandeln die nüchterne Halle in ein frühlingshaftes Blumenmeer.

- 8. Ein neuer zweiteiliger VHL-Kurs beginnt heute zum Thema «Neue Tendenzen
in der sowjetischen Literatur». — 9. René D. Haller aus Mombasa, Kenia, berichtet in einem
Dia-Vortrag über Erlebnisse und Erfahrungen «34 Jahre in Ost-Afrika». —10. Der Galerist
und Maler Josef Raeber stellt in seiner Galerie Rathausgasse neue Bilder aus den vergangenen

zwei Jahren vor (bis 1. April). —15. Der Einwohnerrat ist bescheiden und beschließt die
Beibehaltung des bisherigen Sitzungsgeldes gegen den Vorschlag des Stadtrates, der eine
Erhöhung beantragt hatte. Das Jugendspiel soll eine einheitliche Kleidung in den Farben
Bordeaux und Grau erhalten. Zu einigen Diskussionen kommt es um verschiedene
Kreditabrechnungsvorlagen, schlank gehen dagegen vier Einbürgerungen über die Bühne. — 16.

Antonia Gübeli eröffnet an der Leuengasse ihr Geschäft «Accessoir Antoinette». - Im
Kirchgemeindehaus beginnt der Glaubenskurs 90 der ökumenischen Erwachsenenbildung.
An drei Abenden setzen sich die Teilnehmer mit dem Thema «Widerspruch — vom
prophetischen Amt der Kirche» auseinander. — Die beliebte Fashion-Corner-Modeschau
kann nach einem Unterbruch nun wieder im neuerstellten Kronensaal durchgeführt werden.

— 17. Mette Stausland und Gillian White zeigen bis am 14. April in der Galerie in
Lenzburg neue Arbeiten. — 18. Die vorletzte Abendmusik dieser Saison in der Stadtkirche
ist Werken von Boccherini, Arriaga und Bach gewidmet. Es spielt das Arco-Quartett. — 20.
Ein einmaliges Sonder-Gastspiel gibt das «Nijinskij-Ballett-Theater» aus Moskau, Paris und
London bei uns in der Provinz, im Alten Gemeindesaal. - 23. Auf Einladung des
Elternvereins und des Vereins «Kind und Krankenhaus» hält Gabriel Heer einen Vortrag zum
Thema «Schläft ihr Kind auf einer Wasserader?». — Die Delegiertenversammlung der
aargauischen Unteroffiziere findet in Lenzburg statt. Dank diesem Anlaß kommt die
Bevölkerung in den Genuß eines Platzkonzertes auf dem Metzgplatz und kann sich an
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Suppe und Spatz gütlich tun. — 28. Im Alten Gemeindesaal wird der Bevölkerung das

Projekt «Dingi» vorgestellt. Es handelt sich dabei um eine Sondervollzugsabteilung für
Insassen mit Suchtproblemen, die außerhalb der Strafanstaltsmauern in Baracken
untergebracht werden soll. Gegen den dreijährigen Versuchsbetrieb wehren sich die Anwohner
allerdings heftig. — Die Schüler der Abschlußklassen der Real-und der Sekundärschule und
der Berufswahlschule haben ein Singspiel «Max und Moritz» eingeübt und stellen es im Saal

der HPS im Lenzhardschulhaus vor. — 30. Der Schweizer Musikrat führt in Lenzburg ein

Symposium zum Thema «Stille» durch. Dazu gehören ein Konzert im Kronensaal und ein
Vortrag im Kirchgemeindehaus von Frau Prof. Dr. Jeanne Hersch. — 31. Die Brass Band
Imperial und das Collegium Vocale haben sich für ein Konzert in der Stadtkirche
zusammengetan. Sie spielen besinnliche Werke, welche gut in die vorösterliche Zeit passen. —

Andy Trinkler unterhält mit Stimme und Gitarre seine Gäste im TomTomCafé im Jugendhaus

Tommasini. — Auf Schloß Lenzburg beginnt die Sommersaison. Das Schloß und das

Historische Museum werden wieder für die Besucher geöffnet.

f am 5. Wettengl geb. Troxler Anna, 1911; am 7. Urfer Hans, 1915; am 17. Gredig geb.
Kuli Hedwig, 1906; am 20. Dore Giuseppe, 1972; am 28. Kröni-Fischer Otto, 1917;
Oberli geb. Horisberger Hedwig, 1908; am 29. Hurni-Greuter Otto, 1907.

April
Veranstaltungen

2. Im neuen Kronensaal wird die Diplomfeier der Handelsschule KV durchgeführt:
erfreulicherweise haben sämtliche 100 Prüfungsabsolventen bestanden und dürfen den

begehrten Ausweis in Empfang nehmen. — 5. Roland Maier, Seon, zeigt in einer Foyer-
Ausstellung im Müli-Märt Skulpturen und Grafiken (bis 28. April). — 5./6. Mit einer
Ausstellung der Abschlußarbeiten der gestalterischen Berufsmittelschule und einer Modeschau

der Töchter des Lehrateliers zeigt die Gewerbeschule, was die Lehrlinge während
ihrer Ausbildung geleistet haben. — 6.-8. In der Mehrzweckhalle findet wieder eine AutoExpo

statt. — 7. Das Jugendspiel unter der Leitung von Hans Troxler lädt zum
Jahreskonzert in den Alten Gemeindesaal ein. —13. Im Karfreitagsgottesdienst singt der Kirchenchor

zusammen mit dem Singjtreis Rupperswil, mit Solisten und einem ad-hoc-Orchester
die Markus-Passion von Reinhard Kaiser. — Zur 6. Abendmusik mit Werken von Bach,
Händel und Telemann laden Verena Grädel, Sopran, Martin Kunz, Violine, Bruno Prato,
Oboe, und Ernst Dössegger, Orgel, ein. — 20. Zur Generalversammlung des Verkehrsvereins

erscheinen unerwartet viele Mitglieder. Das liegt wohl am «Anschlußprogramm»,
ist doch ein Blick hinter die Kulissen des Hotels Krone versprochen, und ein Gratisapéro
dazu. - Das Ende einer langjährigen Ladentradition hat begonnen: Totalausverkauf ist bei
Bertschi-Roeschli angesagt. Die Kundschaft erscheint in Scharen und steht vor dem Laden
während Tagen Schlange, um die Raritäten, Haushaltartikel, Werkzeuge und all die tausend
Kleinigkeiten zu Tiefstpreisen zu erwerben. — Elf Athleten der ATV-Läuferriege starten zu
einem achttägigen Lauf über 270 Kilometer mit dem Ziel Genf. - 21. Der Tennisclub kann
die neue Saison mit einem umgebauten und renovierten Clubhaus beginnen. - Das gesamte
Mobiliar des Restaurants Bären wird versteigert. Die Liegenschaft soll innen total
umgebaut werden. — 24.-28. Bauwoche im Kindermuseum auf dem Schloß: mit Begeisterung
werken die Kinder an «ihrem» Museum. - 25. Die Kinderkleiderbörse im Kirchgemeindehaus

erfreut sich wieder eines großen Zustroms. — 26.-29. In der Mehrzweckhalle findet
die beliebte Haus- und Gartenmesse statt. Rund 90 Aussteller zeigen ihre Produkte rund
um Haus und Garten. — 28. Surreale Bilder von eigentümlicher Faszination sind bis am 20.
Mai in der Galerie Rathausgasse zu bewundern. Lisa Maurer und Paul Racle zeigen ihre
Werke. — Ebenfalls zu einer Vernissage lädt die Galerie in Lenzburg ein. Ruth Maria Obrist
und Ruth Kruysse zeigen dort bis am 26. Mai neue Arbeiten. — Im Art Atelier Aquatinta

110



beginnt die Ausstellung mit Werken von Ernest Urech. - Aktion Fensterladen und
Velobörse gehören zu den Zeichen, daß die wärmere Jahreszeit endgültig eingekehrt ist. - 29.
Auf dem Areal des VOLG führen der Aargauische Verband für Landtechnik und die
Landjugendvereinigung ein Geschicklichkeitsfahren mit Traktoren durch.

Verschiedenes

Der Stadtrat erteilt die Abbruchbewilligung für sechs Häuser am Hendschiker Kirchweg.
Die Liegenschaften, welche sehr verwahrlost sind, aber teilweise Reste der Stadtmauer
enthalten, sollen nun, nach langem Tauziehen, abgerissen werden. — Ein Bildband zum
Thema «Schloß Lenzburg und Historisches Museum Aargau» von Dr. Hans Dürst (Text)
und Hans Weber (Fotos) ist in der Reihe «Stapferbibliothek» erschienen.

f am 1. Berli geb. Umiker Bertha, 1909; am 17. Culhaoglu-Acar Oender, 1969; Käser geb.
Salm Frida, 1898; am 18. Ammann Klara, 1904; am 19. Studier geb. Peter Fanny, 1911;

am 22. Schmid geb. König Maria, 1903; am 24. Zampieri geb. Dallasta Jone, 1934; am
29. Berner-Ledergerber Max, 1902.

Mai
Veranstaltungen

3. Der Einwohnerrat diskutiert über Verkehrsberuhigungsmaßnahmen in Quartierstraßen,

über eine Zonenplan-Teilrevision und bewilligt einen Kredit für die Kanalisation
Bölli-Südfuß. — 4.-6. Auf dem Metzgplatz wird bei herrlichem Wetter bereits der 8.

Antiquitäten- und Flohmarkt durchgeführt. — 5. Mit einem fröhlichen Fest wird der
Aktivspielplatz «Spitzcheeri» wieder für die Sommersaison eröffnet. — Im Kirchgemeindehaus

wird die Jungfreisinnige Partei gegründet. — Der Musikverein gibt in der katholischen
Kirche sein Jahreskonzert mit Chor und Orchester und den Solisten Ruth Rohner, Sopran,
Akiko Hasegawa, Alt, Paul Steiner, Tenor, und Wolfgang Pailer, Baß. Aufgeführt werden
Werke von Zelenka, Pergolesi und Weber. Die Leitung hat Ernst Wilhelm. - 5./6. Der
Circus Royal gastiert beim Schwimmbad. — 7. Kurse beginnen im Kirchgemeindehaus zum
Thema «Natürliche Empfängnisregelung» (Referenten Kati und Walter Gabathuler) und in
der Gewerbeschule zum Thema «Renovationen». — Dr. Michel Billig eröffnet an der
Bahnhofstraße eine Praxis für Physikalische Medizin und Rehabilitation, speziell
Rheumaerkrankungen. — 9. Eine defekte Weiche bringt im «Hero-Rank» einen Intercity-Zug zum
Entgleisen. Glücklicherweise ist der Zug so langsam unterwegs, daß den Passagieren nichts
geschieht. Allerdings dauern die Aufräumarbeiten und damit die Streckensperrung recht
lange. — 11. Zusammen mit ihrem Begleiter Christoph Demarmels, Klavier, gibt die
Mezzosopranistin Hanna Matti Casagrande einen Liederabend im Alten Gemeindesaal. — Die
SWIFA 90 vereinigt diesmal über 180 Aussteller in der Mehrzweckhalle. Die WIR-Messe
wird jedes Jahr größer und interessanter. —12. In der Nacht vom Samstag auf den Sonntag
wird der alte Glockenstuhl beim Fünfweiher mutwillig durch Feuer beschädigt. — 13.

Die Freunde der Lenzburg laden erstmals zu einem «Dixie-Schmaus» auf dem Schloß
ein. Der Erfolg ist durchschlagend, tanzen und tafeln doch 450 Jazz-Liebhaber in den
beiden Rittersälen. — 16. Die Freisinnige Partei wählt als Nachfolger von Adolf Plüß
den Architekten Herbert Huber zu ihrem neuen Präsidenten. — 17. Strahlender Sonnenschein

empfängt die Marktfahrer und die Besucher des Maimarktes, der in diesem Jahr
wieder in der Rathausgasse durchgeführt wird. — 18. «Willibald, der Frauentraum» ist Gast
in Lenzburg. Jörg Schneider ist der Regisseur dieses Lachschlagers, der im Alten Gemeindesaal

gezeigt wird. —19. Die Kulturgesellschaft des Bezirks Lenzburg feiert im Stapferhaus
ihr 175jähriges Bestehen. — Die Aargauer Lerche der Engadiner Kantorei singt unter der

Leitung von Stephan Simeon in der Stadtkirche Werke von Reger, Brahms, Kodaly und
Simeon. — 20. Die Lenzburger Musikschule feiert ihr lOjähriges Bestehen mit einer Matinée
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der Musiklehrer und mit Darbietungen der Schüler am Nachmittag im Alten Gemeindesaal.
— 21. Die Stiftung «Europa Nostra» zeichnet den Kanton Aargau für seine großen
Bemühungen um die vorbildliche Erhaltung des Schlosses Lenzburg mit Diplom und Plakette
aus. Anläßlich einer kleinen Feier darf Landammann Dr. U. Siegrist die Auszeichnung
entgegennehmen. — 22. Die Volkshochschule bietet einen dreiteiligen Kurs zum Thema
«Zimmerpflanzen» an. Kursleiterin ist Verena Isenschmid von der Gartenbauschule
Niederlenz. - 24. Die Stadtmusik lädt zum traditionellen Auffahrtskonzert beim Alten
Gemeindesaal ein. Mit besonderer Spannung wird der erste Auftritt des neuen Dirigenten
Wilfried Zollinger erwartet. — 25.-27. Ein Altstadt-Fest zur Einweihung der neugestalteten
Rathausgasse läßt das Festfieber der Lenzburger während drei Tagen gewaltig ansteigen.

Nach einem Festakt trifft man sich bei einem Volks-Apéro in der Rathausgasse,
anschließend sind alle Festbeizli im Altstadtbereich geöffnet und erfreuen sich regen
Besuchs. Der Samstag ist dem Spiel in der Gasse und dem Sport gewidmet: integriert
ins Fest ist der 6. Lenzburger Stadtlauf. Doch auch die Kultur soll nicht zu kurz kommen:
Bänkelsänger aus Rothenburg und die Gruppe «Saitenfieber» musizieren in den Beizen,
«Swinging Jazz Cicus» und «Maraton» im Alten Gemeindesaal, und eine Disco gibt es im
«Muusloch». Höhepunkt des Sonntags ist wohl der historische Markt auf dem Metzgplatz.
Aber auch Theatervorstellungen und Tanzvorführungen im Alten Gemeindesaal und in der
Rathausgasse ziehen viel Publikum an. — 28./29. Damit die Lenzburger nicht zu schnell
wieder im Alltagstrott versinken, bietet der Circus Knie seine herrlichen Vorstellungen auf
der Schützenmatte an. Das Publikum läßt sich gerne in die faszinierende Circuswelt
entführen und sich dazu vom berühmten Taschendieb Charly Borra die Taschen leeren.

Verschiedenes

Bis Mitte Juli stellt Max Eichenberger im Café West geometrisch konstruierte Farb-
Kompositionen aus.

f am 5. Fey geb. Schärer Gertrud, 1919; am 6. Hartmann-Schilliger Luzius, 1922; am 15.

Bassaglia geb. Sommavill Milena, 1934; am 29. Usak Fatima, 1976.

Juni
Veranstaltungen

1. Die Opera Factory begeistert mit einer frisch-frechen Inszenierung von Mozarts
«Figaro» das Publikum im Rittersaal des Schlosses. — 2. Das Pfingstkonzert der Brass Band
Imperial Lenzburg findet diesmal erfreulicherweise nicht auswärts, sondern im Alten
Gemeindesaal statt. Unter der Leitung von Ronald Frischknecht vermag das Ensemble
restlos zu begeistern. — 8. Das Restaurant Oberstadt wird als Restaurant-Pizzeria «La
Spezia» unter neuer Leitung wiedereröffnet. — Im Jugendhaus Tommasini ist die Gruppe
«Master Pflaster» zu hören. - 9. Die Ortsbürger-Kommission lädt zur Vernissage des

Lenzburger Druckes 1990 ins Burghaldenhaus ein. Vorgestellt wird die Schrift «Olga
Plümacher-Hünerwadel, eine gelehrte Frau des 19. Jahrhunderts» von Rolf Kieser. — Eine
Bilderausstellung mit Werken des verstorbenen Pep Mondin findet bis am 8. Juli an drei
verschiedenen Orten zugleich statt: in der Galerie Stadtbibliothek sind Ölbilder und
Gouachen zu sehen, während im Restaurant Hirschen und im Hotel Krone Zeichnungen
zu bewundern sind. — Der Lenzburger Lauf-Cup leidet unter schlechtem Wetter. Nur
gerade 80 junge Läufer und Läuferinnen lassen sich nicht vom Wettkampf auf den Wilmat-
ten abhalten. — Zum 5. Mal ist der Eisenplastiker Ernst Jordi Gast in der Galerie in
Lenzburg (bis 7. Juli). —10. Das Klavierduo Annie Alt und Gerald H. Stofsky lädt zu einem
Gedenkkonzert für Ursula Mettler-Schmied in den Alten Gemeindesaal ein. — 14.—17. Ein
richtiges langes Fußballwochenende haben die Lenzburger Fußballfans noch vor den
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Weltmeisterschaften «durchzustehen». Das A-Junioren-Turnier mit ausländischer Beteiligung,

das 9. Firmen- und Vereinsturnier und das 3. Café-Rathaus-Seniorenturnier sind auf
dem Sportplatz angesagt. — 15./16. Fünf aktuelle Produktionen professioneller
Theaterschaffender werden im Rahmen des 6. Aargauer Theatermärts vorgestellt. Erstmals findet
diese Veranstaltung auf dem Schloß statt. — 17. Zum «Tag des Flüchtlings» wird auf dem
Metzgplatz von Einheimischen und Ausländern gemeinsam ein Fest organisiert. — 21. Im
Rittersaal des Schlosses spricht Professor Jacques Freymond, Genf, zum Thema «La Suisse

en Europe». — 22. Silvia und Markus Blättler-Minder führen neu das Speiserestaurant
Burghalde. — 23. Rhythm'n'Blues und Funk mit der «Max Forster Band» und «Brother Heiri
& The Stoned Family» erklingt im Jugendhaus Tommasini. — 24. Die Aargauischen
Tennismeisterschaften, organisiert vom Tennisclub Lenzburg, finden ihren Abschluß auf der
Wilmatte bei strahlendstem Wetter. — Der wunderschöne Morgen lockt rund 350 Besucher
zu einem «Buure-Zmorge» in den Wildenstein. — 25. Nur 79 Ortsbürger können sich für
eine Teilnahme an der Ortsbürgergemeindeversammlung entschließen. Auf der Traktandenliste

stehen Rechnung und Rechenschaftsbericht 89 und eine Kreditbewilligung von Fr.
973 000.- für die Renovation des Kutscherhauses in der Burghalde. - Im Kirchgemeindehaus

findet ein Informationsabend des Tagesfamilien-Vereins Lenzburg und Umgebung
statt. — 28. Die «Freunde der Lenzburg» halten ihre 32. Generalversammlung auf dem
Schloß bei schönstem Sommerwetter ab. Sie können das Überschreiten der «Tausendergrenze»

bei ihrer Mitgliederzahl feiern, zählt doch dieser größte Lenzburger Verein nun
1045 Mitglieder. — Der Einwohnerrat berät über Rechnung und Rechenschaftsbericht der
Einwohnergemeinde, inklusive Städtische Werke, für das Jahr 1989. Er setzt die Entschädigungen

für die Mitglieder des Stadtrates neu fest und genehmigt Bauabrechnungen. Außerdem

muß ein Kredit für die Anschaffung von neuem Schulmobiliar für die Bezirksschule
bewilligt werden. — 30. Die reformierte Kirchgemeinde ist zu einem Sommerfest in ihr
Kirchgemeindehaus eingeladen. Das Fest steht unter dem Motto «Brücken bauen —

weltweit». — 30./1. Die beliebten «Lenzburger Pferdesporttage» auf der Schützenmatte sind
vom Wetter begünstigt und verlaufen trotz einigen Stürzen in den Schlamm zur vollen
Zufriedenheit von Veranstalter und Publikum. - In der Bezirksschule ist eine Ausstellung
mit den vielfältigen Werken aus dem Zeichnungsunterricht zu bewundern.

Verschiedenes

Viel zu diskutieren gibt die Aktion «Naßlagerung im Fünfweiher», wo große
Buchenstämme, die beim Februarsturm gefallen sind, bis zum Herbst zwischengelagert werden,
damit das Holz nicht verdirbt. — Das Museum Burghalde kann einen interessanten Zeugen
aus der Lenzburger Wirtschaftsgeschichte übernehmen. Aus der ehemaligen Seifenfabrik
schenkt der Besitzer Plinio Doninelli dem Museum eine historische Seifenprägemaschine.

f am 10. Urech Karl, 1896; am 12. Stutz-Meyer Johann, 1912; am 15. Häfliger-Müller
Alphons, 1925; am 18. Bohli geb. Keller Louisa, 1905; am 18. Roth geb. Van Welt
Antoinette, 1900; Saxer geb. Meier Hedwig, 1912.

Juli
Veranstaltungen

1. Chor und Orchester der Universität Basel unter der Stabführung von Daniel Schmid
führen in der katholischen Kirche Rossinis «Petite Messe Solennelle» auf. — Der
Tambourenverein Lenzburg erringt am 20. Eidgenössischen Tambouren- und Pfeiferfest in Naters
VS den glanzvollen 2. Sektionsrang in der Kategorie 2 und dazu sieben Lorbeerkränze. —

2. Der FC Großrat spielt gegen den FC Strafanstalt, allerdings auf dem «geschlossenen
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Fußballfeld» innerhalb der Anstaltsmauern. Den Match gewinnen vorwiegend die
Mannschaften der Strafanstalt. - 6. Am Examenessen der Lenzburger Schulbehörden und der
Lehrerschaft muß nicht nur von verschiedenen, teils langjährigen Lehrkräften wie Maria
Rohr, welche während 37 Jahren Hauswirtschaftslehrerin war, Abschied genommen werden.

Zurückgetreten ist auch der Schulpflegepräsident Hugo Aemissegger, der von seinem

Nachfolger Konrad Furrer geehrt wird. — 7. Rund 150 Ortsbürger lassen sich an einem
weiteren Waldumgang von Oberförster Nikiaus Lätt im Zelgli und im Lenzhard die

gewaltigen Schäden zeigen, welche der Februarsturm angerichtet hat. Am Schluß können
alle Teilnehmer im Kieswerk die neu installierte Kiesdosierungsanlage besichtigen. - 8.

Wenig Wetterglück hat das Orchester des Musikvereins mit seiner Jugendfestserenade.
Trotz Fußball-WM-Endspiel finden sich aber recht viele Zuhörer im Rittersaal ein, um das

fröhlich-beschwingte Konzert zu genießen. Das Orchester spielt zusammen mit den
Sinfonischen Bläsern Brugg. — 12. Ein neues Angebot im Zusammenhang mit dem Jugendfest
findet großen Anklang: nach einem Blumenmarkt am Morgen treffen sich am Nachmittag
viele Frauen beim Alten Gemeindesaal, um miteinander unter kundiger Leitung Kränzchen
zu winden und Biedermeiersträußehen zu binden. — Der Plausch-Fußballmatch Schüler

gegen Lehrer und Behörden geht diesmal unentschieden aus. Das musikalische Programm
der Morgenfeier wird in der kurz vor der Renovation stehenden Stadtkirche nochmals
geprobt als Einstieg in den Zapfenstreichabend. Kein Wölklein ist am Himmel
auszumachen, als der erste Kanonendonner kracht und Stadtmusik und Tambouren den Zapfenstreich

beginnen. Wann er für die letzten Festbrüder geendet hat, entzieht sich unserer
Kenntnis. - 13. Als rabenschwarzer Freitag (13.!!) soll sich der heutige Tag für die
Freischaren erweisen. Trotz tadelloser, großartiger Vorbereitung gelingt es ihnen wiederum
nicht, das Kadettenkorps im Manöver zu besiegen. Unter der Führung von Kadetten-
Hauptmann Benedikt Lüthi gelingt es den Schülern auch diesmal, die Freischaren in die
Knie zu zwingen. Der Morgen dieses strahlend schönen Jugendfesttages ist wie immer den
Feiern und dem Umzug vorbehalten. Als Redner konnten für die Stadtkirche Prof. Dr. Fritz
Nöthiger, Aarau, für den Hünerwadelplatz Hans Scheidegger, Wolfhalden, und für die Feier
der Jüngsten Christine Furter-Hilfiker, Lenzburg, gewonnen werden. - 14. Seit 10 Jahren
gibt es am Samstag nach dem Jugendfest den berühmten «Metschgplatsch», und die

Veranstaltung hat nichts von ihrer Anziehungskraft verloren. Den schönen Sommerabend
genießend, strömen die vielen Zuhörer auf den Metzgplatz, wo ein buntgemischtes
Musikprogramm erst gegen Mitternacht zu Ende geht. - 15. Schattenplätze sind gefragt beim
Nachjugendfest auf der Schützenmatte. Wie jedes Jahr lädt die Stadtmusik zu ihrem Gartenfest

ein, wo sich die Besucher auf dem Rummelplatz, bei Glücksspielen und auf dem
Tanzboden vergnügen können. —16.—20. Die Aktivwoche unter dem Motto «Märchenhaftes

Sagaland» lockt viele Kinder auf den Spielplatz «Spitzcheeri». Mit Begeisterung wird
gebastelt und gewerkt, aber auch gespielt und alle können die Ferien bei dem herrlichen
Sommerwetter so richtig genießen. — 22. Auf seiner Schweizertournee gastiert das Heidelberger

Kammerensemble auf dem Schloß. Vor viel Publikum spielt das bekannte Orchester
Werke von Mozart, Pachelbel, Vivaldi und Telemann. Solist ist der Flötist Thaddeus
Watson. - 25. Das Regionaljournal Aargau/Solothurn von Radio DRS sendet live aus

unserer Rathausgasse. — 31.7.—10.8. Für kleine Wasserratten wird im Schwimmbad ein
Wasserangewöhnungskurs angeboten unter dem Motto «Im Wasser tummeln, spielen,
schwimmen».

Verschiedenes

Für die «Langfingerzunft» ist die Ferienzeit besonders günstig. Eine richtige Einbruchspur

entlang der Seonerstraße muß die Polizei feststellen.

f am 5. Oberli Karl, 1903; am 10. Werder geb. Urech Klara, 1901; am 15. Furter-von
Allmen Adolf, 1916.
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August
Veranstaltungen

1. Die Lenzburger Bundesfeier auf dem Metzgplatz wickelt sich im gewohnten Rahmen
ab. Als Redner konnte Dr. Peter Hänny, Lenzburg, gewonnen werden, und zum Tanz
spielen «The Steffen Brothers» auf. - 6.—12. Die 7. Musikalischen Begegnungen, diesmal
zum Thema «Auseinandersetzungen mit Bach» finden ihren Niederschlag in einer großen
Anzahl von Konzerten auf dem Schloß und im Alten Gemeindesaal. — Zum Ferienschluß
erwartet die Jazzliebhaber eine Matinée auf dem Metzgplatz. Trotz großer Hitze lassen sich
zahlreiche Dixie-Fans nicht von einem Besuch abhalten. — Der Elternverein lädt zu einem
«Brötli-Plausch» am Fünfweiher ein. — 13. Für rund sechs Wochen muß die Aavorstadt für
den Durchgangsverkehr gesperrt werden, weil Werkleitungen und Belag ganz dringend
erneuert werden müssen. —17. Ein neuer Zyklus im Rahmen der Ökumenischen
Erwachsenenbildung steht unter dem Titel «Ver-führte Sehnsucht, erkaufte Hoffnung». In diesem
Jahr sind Informationen und Diskussionen über die «Moon-Sekte» vorgesehen. — 18. Der
Verein ehemaliger Lenzburger Bezirksschüler organisiert eine sommerliche Abendkreuzfahrt

auf dem Hallwilersee. — 18./19. Am Handball-Turnier des ATV beim Lenzhard-
Schulhaus tritt erstmals die Handballspielgemeinschaft HSG Lenzburg auf, die sich nach
dem Zusammenschluß der beiden Mannschaften von ATV und TVL gebildet hat. —19. Der
beliebte Schloß-Zmorge darf einmal mehr vom schönen Wetter profitieren. So strömen
hungrige «Zmörgeler» in hellen Scharen aufs Schloß, wo ein herrliches Frühstücksbuffet auf
alle wartet. Besonders geschätzt wird der Auftritt der Brass Band Imperial Lenzburg. Über
den Reingewinn freut sich dann die Kinderkrippe «Purzelhuus». — 24. Die Aargauer
Turmbläser begeistern auf dem Schloß mit ihrem brillanten Spiel. - 25. In der Galerie in
Lenzburg spricht der Konservator des Aargauer Kunsthauses Beat Wismer zur Eröffnung
der Ausstellung des Bildhauers Peter Hächler, Lenzburg. Diese Werkschau dauert bis am
29. September. — Die Heilpädagogische Sonderschule feiert ihr 30jähriges Bestehen mit
einem fröhlichen Fest. — 25./2Ö. Ins 15. Jahrhundert zurückversetzt fühlen sich die Besucher

auf dem Schloß. Über dieses Wochenende lebt «The Company ofSaynte George», eine
Hobby-Gruppe aus dem Welschland und aus England unter «mittelalterlichen Umständen»
auf dem Schloß. — Auf dem Spielplatz «Spitzcheeri» und hinter der katholischen Kirche
wird wieder das Fest der Brüderlichkeit gefeiert. - 26. Regen Zulauf findet das Gastspiel
des Städtebundtheaters Biel-Solothurn auf dem Schloß. Unter freiem Himmel kann das
Stück «Das Orchester» von Jean Anouilh gegeben werden. — 27. Über die Entwicklung
eines Lebewesens referiert Max Sommerhaider, Lenzburg, in einem vierteiligen Kurs der
VHL unter dem Titel «Embryonen und Gene». — 28. Der Kinderchor Ostrava gastiert im
Rahmen der «Ludi vocales» mit einem Konzert von Mozart, Beethoven, Schubert, Smetana
und mit Volksliedern tschechischer Meister im Alten Gemeindesaal. - 28. 8.-9.9. Für kurze
Zeit ist auf dem Schloß der kostbare Bildteppich ausgestellt, den das Historische Museum
an einer Steigerung in London für 1,7 Mio. Franken erwerben konnte. Nach einer Reinigung

und Wiederinstandstellung wird er ab Frühling 1991 seinen definitiven Platz im
Historischen Museum finden.

Verschiedenes

Der neue Finanzplan für die Jahre 1991—1995 wird vorgestellt. Er sieht eine Erhöhung
des Steuerfußes von 1051 auf 110 % vor, welche trotz aller Sparmaßnahmen nicht zu
umgehen sein wird. - Die Vereinigung «Drei-Stern-Geschäfte» hat sich umbenannt'und
heißt nun «Centrum Lenzburg). Mit einem neuen Signet und neuem Elan will man die
Werbung für den Einkaufsort Lenzburg fördern. - Im Café West stellt Viadan Micic von
seinen Druckgrafiken aus.

f am 3. Stalder geb. Zartmann Heidy, 1926; am 11. Geizer geb. Furter Anna Maria, 1942;
Gelzer-Furter Hans, 1937; am 21. Imbach Friedrich, 1921; am 25. Scheurer geb.
Schaufelberger Elise, 1901; am 31. Lanz Bruno, 1921.
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September
Veranstaltungen

1. Bis am 23. September stellt Peter Mieg in der Galerie Rathausgasse seine neuen Bilder
aus. Andreas Fiedler gibt eine Einführung und Anne Utagawa und Dominique Hunziker
umrahmen mit Flötenmusik die Vernissage. — Auch in der Galerie «Art Atelier Aquatinta»
lädt man zu einer Vernissage ein. Die Ausstellung «Karborundumtechnik» wird eröffnet.
Sie dauert bis am 29. September. — 3. Der Elternverein lädt zu einer dreiteiligen Vortragsreihe

zum Thema «Pubertät — Krise und Chance für Eltern und Kinder» in die Aula der
Heilpädagogischen Sonderschule ein. Referentin ist Catherine Courvasier, Baden. - 3.-9.
Für Jugendliche und alle anderen Filmfans offeriert eine Bank ein Film-Festival mit
beliebten Reprisen im Löwen-Kino. - 4. Der Großrat stimmt dem Projekt der Kernumfah-
rung Lenzburg mit seltener Einmütigkeit zu. Damit hat dieses Vorhaben wieder eine
wichtige Hürde genommen. — 6. «Gräfin, Rollmops und General» heißt der Titel des

neuen Stücks, welches die Badener Maske auf dem Metzgplatz zum Besten gibt. - 7. Im
Museum Burghalde wird eine neue Wechselausstellung eröffnet, die bis am 31. Januar 1991

zu sehen sein wird. Sie informiert über die Geschichte der Lenzburger St.-Wolfgangs-
Bruderschaft. In diesem Zusammenhang hat die Forschung auch ergeben, daß die
Schützengesellschaft offensichtlich nicht, wie bis jetzt angenommen wurde, aus dieser Bruderschaft

hervorgegangen ist. — Die «Ludi vocales 90» werden offiziell eröffnet. Zwar hat vor
zehn Tagen bereits ein erstes Konzert stattgefunden, doch über dieses Wochenende kommt
das Publikum in den Genuß einer ganzen Reihe hochkarätiger musikalischer Veranstaltungen.

Unter dem Motto «Musik von, für und mit Kindern» sind beispielsweise der Tölzer
Knabenchor, die Pianistin Gertrud Schneider, der Limburger Domchor, der Chor der
Bezirksschule Aarau und das Orchester der Musikschule Baden zu hören. - 9. Anstelle des

so oft verregneten Sporttages wird neu der «Lenzburger Piausch-Treff» angeboten. An
einem strahlenden Septembersonntag kann dieser vielseitige Anlaß auf der Schützenmatte
durchgeführt werden, doch läßt diesmal das Publikum die Veranstalter im Stich. — 12.

Fitness-Probleme lassen sich nun an der Industriestraße, wo Ruedi Bossert und Maria
Dietiker ihr «Fit Life Fitness-Center» eröffnet haben, bequem lösen. — 13. Die Lenzburger
Rede von Professor Ulrich Im Hof, Bern, über «Nationale Identität der Schweiz: Konstanten

im Wandel» findet im Rittersaal auf dem Schloß statt. — Der Einwohnerrat befürwortet
Sanierung und Ausbau des Schwimmbades und die definitive Einführung des Städtlibusses
klar. Beide Vorlagen unterliegen aber noch der Volksabstimmung. Nach einigen Diskussionen

wird auch die Sanierung der Sägestraße gutgeheißen und vom Finanzplan 1991—1995

Kenntnis genommen. -15. Der zur Tradition gewordene Markt der Landfrauen des Bezirks
wird wieder im Alten Gemeindesaal durchgeführt. Der Erlös ist für den MS-Fonds
bestimmt. — 15./16. Zu einem Mitweltfest und der Lenzburger Friedensnacht lädt die Kirche
ins Kirchgemeindehaus ein. Mit Stundenmeditationen und einem Fackelzug auf den Staufberg

wird der Bettag gefeiert. —18. Mehrere Geschäfte haben sich einmal mehr
zusammengeschlossen, um im Kronensaal der modebewußten Frau vorzuführen, was im kommenden
Winter «in» ist. Aber auch die Herren im Publikum müssen sich nicht langweilen, auch für
sie wird tragbare modische Kleidung vorgeführt. - Im Alten Gemeindesaal findet ein
Orientierungsabend über die Epilepsie-Krankheit statt. Referenten sind Dr. L. Gluth,
Solothurn, und Dr. Da Silva von der Kinderklinik Aarau. — 20. Bereits wird zu einer
weiteren Lenzburger Rede eingeladen. Professor Kurt Eichenberger, Basel, spricht zum
Thema «Staatsfähigkeit». - Die LEGA 90 öffnet ihre Tore. Während vier Tagen zeigen in
der Mehrzweckhalle Handwerker und Gewerbetreibende, was sie zu leisten imstande sind.
Eine Hauptattraktion ist, neben der Sonderschau «Wähle ein Handwerk zum Beruf», die
Präsenz von Radio Argovia. — Im Hotel Krone findet die Gründungsversammlung für
einen Tagesfamilien-Verein statt. — 21. Die schönsten Exponate des Wettbewerbs um die
«Schweizer Plakate des Jahres» sind auf dem Metzgplatz bis am 5. Oktober zu bewundern. —

22. Annähernd 160 junge Bläser und Bläserinnnen nehmen an einem «Slow Melody
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Contest» teil, den die Brass Band Imperial Lenzburg ausgeschrieben hat. — 23. Die
reformierte Kirchenpflege wird neu gewählt und Dr. Konrad Bünzli zu ihrem neuen Präsidenten
erkoren. - 24.-28. «Rote Nasen» gibt es auf dem Spielplatz «Spitzcheeri». Unter diesem
Motto führt der Elternverein wieder eine der beliebten Aktivwochen auf seinem Spielplatz
durch. — 29. Im Milchhüsli verabschieden sich Ernst und Erika Junker, welche die
Milchzentrale während 26 Jahren geführt haben. Ihre Nachfolger, Karl und Regula Schlüchter,
werden bald im renovierten Milchhüsli die Kunden bedienen können. - Die
Delegiertenversammlung des Verbandes reisender Kaufleute der Schweiz findet dieses Jahr in Lenzburg

statt. — 29./30. Der Circus Medrano gastiert beim Badi-Parkplatz.

f am 14. Wüthrich Ernst, 1911; am 28. Lehner-Rohr Willy, 1929.

Susanne Moser-Renold
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